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Daten der Kommune

Stadt Chemnitz
Bundesland: Sachsen
Einwohner/-innen: 247.422
gold-zertifizierte eea-Kommune

Kontakt

Carina Kühnel
Umweltamt
Friedensplatz 1
09111 Stadt Chemnitz
E-Mail: carina.kuehnel@stadt-
chemnitz.de
Internet: www.chemnitz.de
Telefon: 0371/4883610

Zeitraum

Beginn: 2010
Ende: 2011

Maßnahmenbereich

Kommunikation, Kooperation /
Kommunale Gebäude und Anlagen

Materialien

Naturschutz Chemntiz

Musterobjekt für Nachhaltigkeit, Natur- und Klimaschutz
Naturschutzstation

Projektziel

Die  Naturschutzstation  wurde  seit  1995  vom  Umweltamt  aufgebaut  und  ist
Stützpunkt  für  den  praktischen  kommunalen  Artenschutz  und  die
Schutzgebietspflege.  Sie  dient  als  Treffpunkt  für  den  ehrenamtlichen
Naturschutzdienst.  Es  finden  monatliche  öffentliche  Veranstaltungen  statt.  Die
Station  ist  Musterobjekt  für  „Artenschutz  an  Gebäuden  und  Klimaschutz".

Standort: Adelsbergstraße 192 in 09127 Chemnitz.

Projektbeschreibung

Projektdurchführung / Handlungsschritte / Meilensteine
In  der  Station  wird  naturschutzübergreifend  Öffentlichkeitsarbeit  betrieben.  Für
Schul-  und  Kindergruppen  werden  außerdem  Projekte  und  Veranstaltungen
angeboten,  die  individuell  gestaltbar  sind.  Es  konnten  mehrere  CO2-neutral
arbeitende  Anlagen  instal l iert  werden.  1997  wurde  hier  die  erste
Solarthermieanlage auf einem kommunalen Gebäude errichtet. Seit 2009 existiert
eine Photovoltaikanlage. 2011 ging eine Holzhackschnitzelheizung in Betrieb mit
der  Besonderheit,  dass  hier  Restholz  aus  der  eigenen  Landschaftspflege  zur
Beheizung der Naturschutzstation genutzt wird. Die Anlage ist mit Solarthermie
gekoppelt.

Wesentliche Ergebnisse

Mit dieser Kombination aus Informationsangeboten, Aktivitäten für den Natur- und
Umweltschutz sowie naturnahen baulichen Maßnahmen ist die Naturschutzstation
ein  beispielhaftes  Projekt  dafür,  wie  Natur-  und  Klimaschutz  verwaltungsintern
verbunden werden kann. Die Naturschutzstation dient somit fachübergreifend als
ökologisches Musterobjekt und zeigt an praktischen Beispielen, wie Naturschutz,
Klimaschutz und Nachhaltigkeit zusammengehören.

Ansprechpartner (direkt):

Jens  Börner,  Untere  Naturschutzbehörde,  jens.boerner@stadt-chemnitz.de,
0371/488-3640

http://www.chemnitz.de/chemnitz/de/die-stadt-chemnitz/umwelt/naturschutz/index.html

